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08/14 betreffend Attraktivierung S-Bahn-Haltestelle GERSAG 

 Die im Dezember 2002 eröffnete S-Bahn-Haltestelle Gersag ist in den vergangenen Jahren 

durch viele Optimierungen im Fahrplan sowie den konsequenten Ausbau der S-Bahn für viele 

Pendler aus dem Raum Emmenbrücke attraktiver geworden. Es steigen bald mehr Personen an 

der Haltestelle Gersag ein und um, als am altehrwürdigen Bahnhof Emmenbrücke. Die Halte-

stelle Gersag ist einiges besser gelegen und für die Emmer Busse besser zu erreichen.  

Aus der ursprünglich nur als Durchfahrt unter dem Zentrum Gersag konzipierten Stelle wurde 

eine intensiv genutzte S-Bahn-Haltestelle, deren Tunnelcharakter geblieben ist. Alles ist beton-

grau, es kann nichts gedeihen und die Steinbeete um die Haltestelle avancieren zu einem gros-

sen Aschenbecher. Zudem ist die in Fahrtrichtung Luzern gebaute Treppe stark sanierungsbe-

dürftig.  

Soll auf die Emmer Busse umgestiegen werden, handelt es sich häufig um so genannte Turn-

schuh-Verbindungen, welche nur mit kurzen Sprints zu erreichen sind und über die stark befah-

rene Strasse und nicht über den dafür vorgesehenen Fussgängerstreifen zurückgelegt werden. 

Dies, weil Busse an der Fahrbahn-Haltestelle Gersag nicht Züge abwarten, da sie nur kurz auf 

der Fahrbahn stehen können.  

Im vergangenen Jahr hat die Gemeinde Emmen zudem das Grundstück erworben, auf dem der 

Bau einer Busbucht möglich wäre, so dass die Emmer Busse Züge abwarten können.  

Damit die S-Bahn-Haltestelle GERSAG attraktiver wird, fordern wird den Gemeinderat auf:  

• mit der dringenden Sanierung der Treppe zu beginnen, 

• mit geeigneten Massnahmen dafür zu sorgen, dass das Gelände um die Haltestelle Ger-

sag nicht zu einem Aschenbecher verkommt, 

• in Zusammenarbeit mit Emmen. Überraschend Farbig oder anderen Interessierten und 

den SBB Massnahmen zu ergreifen, dass die graue Haltestelle optisch ein schönes, farbi-

ges Bild von Emmen darstellt, 

• den Bau der Busbucht in die Investitionsplanung aufzunehmen und schnellstmöglich um-

zusetzen, sowie 

• das Perron über die Brücke in Fahrtrichtung Olten dahingehend zu verlängern und mit 

einer Treppe zu erweitern, das ein zügiges und gefahrloses Umsteigen auf den Emmer 

Bus in Fahrtrichtung Sonnenplatz möglich ist. 
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